
Belehrung zu Folgen einer falschen Versicherung an Eides Statt (Stand: 26.01.2019) 

Bitte lesen Sie diese Belehrung sorgfältig durch. 
Für Fragen wenden Sie sich gerne Bitte an Ihre Anwaltskanzlei für Immobilienrecht. 

Zweck  
Wen von Ihnen die Abgabe einer Versicherung an Eides Statt 
( z . B . Zu r G l a u b h a f t m a c h u n g e i n e s e i n s t w e i l i g e n 
Verfügungsantrages) gefordert, sollten Sie sehr vorsichtig sein 
und genau wissen, dass das, was Sie erklären, zutreffend ist.  

Die Versicherung an Eides Statt ist nämlich eine besondere 
förmliche Beteuerung der Richtigkeit einer Erklärung bzw. 
Aussage. Damit verbunden ist eine erhöhte "Glaubhaftigkeit" 
und "Wertigkeit" der Erklärung bzw. Aussage. 

Aufgrund der erhöhten "Glaubhaftigkeit" und "Wertigkeit" der 
Versicherung an Eides Statt sieht das Strafrecht für den Fall 
der Abgabe einer falschen Versicherung an Eides Statt 
i n s b e s o n d e re Fo l g e n a l s S t ra f - , S a n k t i o n s - u n d 
Abschreckungsfunktion vor. 

Nachfolgend sollen Sie über die Folgen einer falschen 
Versicherung an Eides Statt informiert werden. 

Belehrung 
Gemäß § 156 StGB wird mit einer Freiheitsstrafe bis zu drei 
Jahren oder mit Geldstrafe bestraft, wer vorsätzlich vor einer 
zur Abnahme einer Versicherung an Eides Statt zuständigen 
Behörde eine solche Versicherung falsch abgibt oder unter 
Berufung auf eine solche Versicherung falsch aussagt. 

Gemäß § 161 StGB ist auch die fahrlässige Versicherung an 
Eides Statt strafbar. Grundsätzlich reicht bereits eine 
unbewusste Fahrlässigkeit aus, eine bewusste ist nicht 
zwingend erforderlich. Fahrlässigkeit ist danach gegeben, 
wenn der Täter die Sorgfalt des Überlegens und der Prüfung 
der Erinnerung missachtet, die ihm nach den Umständen und 
seinen persönlichen Fähigkeiten zuzumuten ist (4 StR 501/94).  

Es droht für den Fall einer fahrlässigen Versicherung an Eides 
Statt eine Freiheitsstrafe bis zu einem Jahr oder Geldstrafe.  

Daneben kommt bei Abgabe einer falschen Versicherung an 
Eides Statt auch noch die Strafbarkeit nach weiteren Normen 
(z.B. Prozessbetrug) in Betracht, die zu einer Erhöhung des 
Strafausspruches führen kann.  

Sie sollten daher Fehler der Erklärung unbedingt vor Abgabe 
der Versicherung an Eides Statt richtig stellen und Zweifel 
über die Richtigkeit der Erklärung zum Ausdruck bringen.  

Berichtig der Aussagende seine vorsätzliche falsche 
Versicherung an Eides Statt rechtzeitig, so kann das Gericht die 
Strafe mildern oder von einer Strafe absehen.  

Berichtigt der Aussagende eine fahrlässige Versicherung an 
Eides Statt rechtzeitig, so entfällt die Strafbarkeit. 

Auch die Anstiftung zu einer vorsätzlichen falschen 
Versicherung an Eides Statt ist strafbar.  

Der Autor dieses Artikels, Herr Dirk Salewski, ist Rechtsanwalt 
und Fachanwalt für Miet- und Wohnungseigentumsrecht 
(www.anwaltskanzlei-immobilienrecht.de). Er ist daneben 
Vorstandsmitglied des WEG Verein Interessenvertretung für 
Wohnungseigentümer e.V. (www.weg-verein.de). 

Hinweis: 
Dieser Artikel ist ein kostenfreies, allgemeines und 
freibleibendes Angebot, deren Benutzung zwingend den 
N u t z u n g s b e d i n g u n g e n d e r A n w a l t s k a n z l e i f ü r 
Immobilienrecht unterliegt, welche auf der Internetseite 
www.anwaltskanzlei-immobilienrecht.de veröffentlicht sind. 
Jede Haftung für die Richtigkeit und Aktualität des Inhalt 
muss trotz der hohen Sorgfalt bei der Erstellung dieses 
Artikels, auch wegen dem ständigen Wandel der Rechtslage, 
ausdrücklich ausgeschlossen werden. Insbesondere soll er 
keine fachkundige Beratung durch einen Rechtsanwalt 
ersetzen! © Rechtsanwalt Dirk Salewski, Kierspe                                 
(01/2019) 
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